
Ja, wenn der Herr 
einst wieder kommt

Wird jedoch der Menschensohn, 
wenn er kommt,
auf der Erde 
noch Glauben vorinden?

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste, 
wenn ich den Schlusssatz des 
Sonntagsevangeliums auf 
Bad Waldsee, auf unsere Seel-
sorgeeinheit, herunterbreche, 
lautet die Frage: Wird jedoch 
der Menschensohn, wenn er 
kommt, in Waldsee noch Glau-
ben vorinden?

Wenn er, der Menschensohn, 
ganz konkret in der letzten Wo-
che gekommen wäre, wäre er 
nach einem Hochzeitsgottes-
dienst wohl enttäuscht gewe-
sen, wie wenig seine Bergpre-
digt bei den Menschen im Kopf 
oder im Herzen ist. Hand aufs 
Herz: Wer kann die Forderun-
gen der Bergpredigt wiederge-
ben? Und wer traut es sich, sie 
öffentlich auszusprechen oder 
gar einzufordern?

Ähnlich enttäuscht wäre er 
wohl beim Gemeindefest in 
Haisterkirch gewesen. Auch 
dort ließ die Einladung des 
Kirchengemeinderates, über 
das eigene Kirchenbild, über 
Vorstellungen von Kirche und 

Glaube ins Gespräch zu kom-
men, die Leute eher verstum-
men. Warum fällt es uns so 
schwer, Glaubensdinge ins 
Wort zu bringen?

Sicherlich gefreut dagegen hät-
te den Menschensohn der Ab-
schluss des Haisterkircher Ge-
meindefestes. Beim Konzert in 
der Kirche war beeindruckend 
zu hören, wie die zwei jungen 
Musiker ihren Glauben sehen 
und in wunderbare Texte und 
Töne umgesetzt haben. Musi-
kalisch, menschlich, praktisch.  

Vielleicht fällt uns tatsäch-
lich dieser praktische Glau-
be leichter: Wenn ich an die 
Landfrauen Haisterkirch/
Mittelurbach denke mit ihrem 
wunderbaren Erntedank-Altar, 
der die Gemeinde mit der EI-
NEN Welt verbindet. 

Oder wenn ich an die Flücht-
lingshelferkreise denke, die in 
Treue die hier schutzsuchen-
den Menschen begleiten, 
bei Sprachkursen oder beim 
Beziehen der neuen Wohnun-
gen. 

Im Rosenkranz-Monat Ok-
tober denke ich auch an die 
stillen Beterinnen und Beter in 
unseren Häusern und Heimen 
oder in unseren Kapellen, die 
ihren Glauben ans Gebet, an 
die Perlenschnur knüpfen, in 
der gleichen Beharrlichkeit 
wie die Witwe aus dem Evan-
gelium. 

Und ich seh‘ die junge Mutter 
vor mir, die für ihr behindertes 
Kind nach der Kommunion-
vorbereitung angefragt hat. 
Mit der Sehnsucht, dass eben 
auch für dieses ihr Kind der 
Glaube als Stärkung für seinen 
Lebensweg erfahrbar wird. 

So könnte ich noch viele 
Beispiele nennen, in denen 
der Menschensohn hier in 
Bad Waldsee in diesen ver-
gangenen Tage Glaube vorge-
funden hätte oder auch nicht.

Am Spannendsten für Sie, lie-
be Gemeindemitglieder, liebe 
Bürgerinnen und Bürger, liebe 
Gäste, wäre sicherlich die Vor-
stellung, der Menschensohn 
klopft heute oder morgen an 
Ihre Tür. Ihre Haustür oder 
Ihre Herzenstür, ganz wie Sie 
wollen: Wird er da Glauben 
vorinden? 
 
 Pfr. Stefan Werner

Aufruf der  
deutschen Bischöfe
Liebe Schwestern und Brüder,

„… denn sie werden Erbarmen 
inden“ (Mt 5,7) lautet das Leit-
wort zum diesjährigen Sonn-
tag der Weltmission, den wir in 
Deutschland am 23. Oktober be-
gehen. (...) Mit dem Leitwort aus 
den Seligpreisungen fügt sich 
der Weltmissionssonntag in das 
Heilige Jahr der Barmherzigkeit 
ein. Wir sind aufgerufen, uns von 
der grenzenlosen Barmherzig-
keit Gottes berühren zu lassen 
und selbst zu einem Werkzeug 
der Barmherzigkeit in unserer 
Welt zu werden. Auch die Kollek-
te am Sonntag der Weltmission 
ist ein Ausdruck dafür. Sie ist 

die größte Solidaritätsaktion der 
Katholiken weltweit. Auf allen 
Kontinenten wird sie zugunsten 
der ärmsten Diözesen der Welt 
durchgeführt. 

Liebe Schwestern und Brüder, 
setzen Sie am Weltmissions-
sontag ein Zeichen! „Die Barm-
herzigkeit Gottes ist sehr kon-
kret“, schreibt Papst Franziskus, 

„und wir alle sind gerufen, diese 
Erfahrung in eigener Person zu 
machen.“ Wir bitten Sie um ihr 
Gebet und um eine großzügi-
ge Spende bei der Kollekte für 
die Päpstlichen Missionswerke 
Missio. 

Für das Bistum Rottenburg-
Stuttgart

Dr. Gebhard Fürst, Bischof

Bittet um Spenden für die Ärmsten der Welt: Bischof Gebhard Fürst.
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Christus als guten Hirten zeigt ein Fensterbild der Evangeli-
schen Kirche Bad Waldsee (Ausschnitt) Foto: RR (Felix Löffelholz)

Evangelium nach  
Lk 18, 1-8

Sollte Gott seinen Auserwählten, 
die zu ihm schreien, nicht zu ih-
rem Recht verhelfen?
In jener Zeit sagte Jesus ihnen 
durch ein Gleichnis, dass sie 
allezeit beten und darin nicht 
nachlassen sollten:
In einer Stadt lebte ein Richter, 
der Gott nicht fürchtete und auf 
keinen Menschen Rücksicht 
nahm.
In der gleichen Stadt lebte auch 
eine Witwe, die immer wieder zu 
ihm kam und sagte: Verschaff 
mir Recht gegen meinen Feind!
Lange wollte er nichts davon 
wissen. Dann aber sagte er sich: 

Ich fürchte zwar Gott nicht und 
nehme auch auf keinen Men-
schen Rücksicht;
trotzdem will ich dieser Witwe 
zu ihrem Recht verhelfen, denn 
sie lässt mich nicht in Ruhe. 
Sonst kommt sie am Ende noch 
und schlägt mich ins Gesicht.
Und der Herr fügte hinzu: Be-
denkt, was der ungerechte Rich-
ter sagt.
Sollte Gott seinen Auserwähl-
ten, die Tag und Nacht zu ihm 
schreien, nicht zu ihrem Recht 
verhelfen, sondern zögern?
Ich sage euch: Er wird ihnen un-
verzüglich ihr Recht verschaf-
fen. Wird jedoch der Menschen-
sohn, wenn er kommt, auf der 
Erde noch Glauben vorinden?

ZUM SONNTAG DER WELTMISSIONAUS DER FROHEN BOTSCHAFT

WORT ZUM SONNTAG

Weltbekanntes Gospel, das die Hoffnung der Gläubigen ausdrückt, 
am Tag des Jüngsten Gerichts zu den Auserwählten zu gehören.

Spendenkonto missio

Kontonummer: 800080004

BLZ: 75090300

LIGA Bank

IBAN: DE96 750 90 3000  
           8000 8000 4

BIC: GENODEF1M05



Fr, 14. Oktober
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle

So, 16. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle
11.45 Uhr: Tauffeier in der Franzis-
kuskapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren 

Di, 18. Oktober
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren  
17.30 Uhr: Rosenkranz - Lobpreis-
Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 19. Oktober
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute
19.00 Uhr: Barmherzigkeitsrosen-
kranz in Kümmerazhofen

Fr, 21. Oktober
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle

Sa, 22. Oktober
19.30 Uhr: EUCHARISTIE mit dem 
Amt für Kirchenmusik, Tau-Werk. 
Die Gemeinde ist eingeladen.

So, 23. Oktober
10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle
Zeitgleich „Kinder hören Gottes 
Wort“ im Kath. Gemeindehaus
11.00 Uhr: 30-jähriges Jubiläum 
evangelische Gottesdienste in 
Gaisbeuren 
13.30 Uhr: Fußwallfahrt nach 
Bergatreute
EUCHARISTIE in Gaisbeuren ent-
fällt

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE

WEITERE ANGEBOTE
Sa, 15. Oktober
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 16. Oktober
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter

19.00 Uhr: Ökumenisches Abend-
gebet in der Evangelischen Kirche

19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 17. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Di, 18. Oktober
19.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Anna, Steinach

Mi, 19. Oktober
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Mit-
telurbach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkirche
ach

Do, 20. Oktober
19.00 Uhr: Oktoberrosenkranz der 
Kolpingsfamilie, Spitalkirche

Fr, 21. Oktober
8.15 Uhr: Wort-Gottes-Feier in St. 
Anna, Steinach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
Haslanden

Sa, 22. Oktober
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 23. Oktober
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Sa, 15. Oktober
13.00 Uhr: EUCHARISTIE – Jahr-
gänger 1946/47, „70er Fest“ in der 
Frauenbergkirche
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter

So, 16. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, mitgestaltet vom Kirchenchor
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche
11.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. 
Peter

Di, 18. Oktober
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, anschließend Anbetung   

Mi, 19. Oktober
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkirche

19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche

Do, 20. Oktober
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche 

Sa, 22. Oktober
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter

So, 23. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis

Weltmissionssonntag
MISSIO-KOLLEKTE

9.30 Uhr: EUCHARISTIE, mitgestal-
tet vom Missionsausschuss in St. 
Peter
11.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter

So, 16. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis

9.15 Uhr: EUCHARISTIE

Mo, 17. Oktober
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen

Di, 18. Oktober
7.35 Uhr: Schülergottesdienst

Do, 20. Oktober
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in Oster-
hofen 

So, 23. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis

9.15 Uhr: EUCHARISTIE, anschlie-
ßend Fahrzeugweihe der Feuer-
wehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Ministranten und
Lektoren / Kommunionhelfer
St. Johannes Baptist Haisterkirch

Sonntag, 16. Oktober, 9.15 Uhr
M: Simon Kibler, Celine Remens-
berger, Maxime Remensberger, 
Lilith Hierl
KH: Marianne Ploil
L: Bettina Remensberger

Sonntag, 23. Oktober, 9.15 Uhr
M: Fabian Lessig, Melanie Konrad, 
Daniel Konrad, Oliver Schubert
KH: Monika Frick
L: Robert Banaditsch

DIENSTE

Messintentionen Reute nach-
stehend 

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 15. Oktober
Jhtg. Wilhelm Becker; Jhtg. Elmar 
Eicher; Jhtg. Maria Theresia Linder; 
Jhtg. Michael Heiss; Jhtg. Walde-
mar Straub; Inge Dinger; Walburga 
Oberhofer; Klara und Alfons Wirth; 
Hermann und Margaretha Pfeiffer; 
Pius und Hermann Pfeiffer.
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 18. Oktober
Ferdinand Brauchle; Maria Etzel; 
Herbert Hornstein; Anneliese Get-
tich; Rosa Lampater; Franz und 
Maria Bohner; Sabine und Alfons 
Jansen; Maria und Franz Wittlin-
ger.
9.30 Uhr, St. Peter

Donnerstag, 20. Oktober
Carl Warth; Friedrich Sonntag; 
Theresia und Josef Fauter.
9.30 Uhr, Spitalkirche

So, 16. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE  

Di, 18. Oktober
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, im An-
schluss Anbetung  

Do, 20. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranz

So, 23. Oktober
Weltmissionssonntag

MISSIO-KOLLEKTE
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier
14.00 Uhr: Taufe Hannah Ege, 
Pfarrkirche

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

Die Messintentionen inden Sie 
nach „Weitere Angebote“

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag 16. Oktober
Franziskuskapelle, 10.30 Uhr,
Andreas Bising und v. A.;  Josef 
und Anna Miller und v.A.; Klara 
Schlude; Elena , Viktor und Alex-
ander Ort; Max Geray; Verstorbene 
vom Seniorenclub

Gaisbeuren, 19.00 Uhr
Roman Geiger; Anna Kempter; 
Hans-Jörg Kempter; Franz Pfaff; 
Johann und Thekla Lander

Freitag, 21.Oktober
Reute, 19.30 Uhr
Karl und Rita Oesterle; Maia und 
Helmut Peter; Hilde und Hermann 
Renz und v. A.; Alois und Elmar 
Miller

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 16. Oktober
Günther Gambichler
Fam. Karl Kremmler
9.15 Uhr, Pfarrkirche Haisterkirch

Donnerstag, 20. Oktober
Max und Theresia Wirth
8.30 Uhr, Osterhofen

Firmbewerber feiern 
Bußgottesdienst 

in St. Peter
Am morgigen Freitag, 14. Oktober, 
treffen sich alle Jugendlichen, die 
sich auf die Firmung vorbereiten, 
zu einem Bußgottesdienst um 
18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Johannes Baptist in Haisterkirch. 
Zwei Wochen vor der Firmung 
werden sich die Jugendlichen 
dabei mit den Früchten des Hei-
ligen Geistes auseinandersetzen 
und nachspüren, wo sie vielleicht 
sein Wirken manchmal bewusst 
verhindern. Dazu werden Klein-
gruppen gebildet, in denen sich 
die Jugendlichen mit einem 
Gesprächsleiter darüber austau-
schen werden.   

Am 30. Oktober
Am Sonntag, 30. Oktober, wird 
Domkapitular Heinz Detlef Stäps 
in der Pfarrkirche St. Peter rund 
100 Jugendlichen aus der Seel-
sorgeeinheit Bad Waldsee in zwei 
Gottesdiensten (10.00 Uhr und 
15.00 Uhr) das Sakrament der Fir-
mung spenden. 

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Ehe haben 
sich: Julia und Alexander Wert; 
Carina und Sebastian Linder ge-
spendet.

Getauft wurde: Philipp Bendel; La-
rina Lazar; Jakob Hepp; Emilian 
Espe.

ROSENKRANZMONAT
Zusätzliche Rosenkranzgebet 
und -andachten jetzt im Oktober: 
am 18. Oktober und 25. Oktober 
um 19.30 Uhr in Steinach und am 
21. und 28. Oktober in Haslanden 
um 19.00 Uhr.

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN
Verstorben ist: Armin Leins (86 J.)



BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER
Montag, 17. Oktober

Herzliche Einladung zum Erzähl-
café um 15.00 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindezentrum.

Dienstag, 18. Oktober
Der Freizeittreff trifft sich um 
14.00 Uhr im Gemeindehaus/Pe-
terskeller.

Einladung zur Kirchengemein-
deratssitzung um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Peter / Kleiner 
Saal. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem folgende Punk-
te: Krankenhausseelsorge, Bericht 
aus dem VA und Gemeindehaus.

Mittwoch, 19. Oktober
Wallfahrt nach Heiligenbronn – 
Besuch bei Pfarrer Richard Schit-
terer: Abfahrt in Reute um 9.15 
Uhr; anschließend Gaisbeuren, 
Frauenberg; Bleiche: 9.30 Uhr. Kos-

ten: 15 €. Anmeldung im Pfarramt 
St. Peter, Tel. 990910.

Geistliche Abendmusik um 19.30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Peter 
Bad Waldsee mit Barbara Schilling 
(Cello), Hermann Hecht (Orgel) und 
Egon Wieland (Texte). Gerade die 
Kombination von Violoncello und 
Orgel ergibt eine wunderbare Sym-
biose. Die beiden Künstler werden 
überwiegend Stücke aus der Zeit 
der Romantik / Moderne spielen. 
Texte und Impulse zur Meditation 
wird Kurseelsorger Wieland lesen. 
Um eine Spende wird gebeten.

FUSSWALLFAHRT

Am Sonntag, 23. Oktober, indet 
die diesjährige Fußwallfahrt der 
Pfarrgemeinde Reute von Gais-
beuren nach Bergatreute statt. 
Beginn ist mit einem Impuls um 
13.30 Uhr in der Leonhardskirche. 
Um ca. 14.15 Uhr ist Ankunft in der 
Kapelle Dinnenried, 14.45 Uhr bis 
15.30 Impuls in der Georgskapel-
le Gwigg. Hier gibt es auch eine 
kleine Pause mit Zopfbrot und 
Getränk. 16.15 Uhr Abschlussan-
dacht in Bergatreute. 17.00 Uhr 
kostenlose Rückfahrt mit dem 
Bus nach Gaisbeuren. Eingeladen 
sind alle: Junge, Ältere, Familien 
… – Menschen, die gut und auch 
weniger gut zu Fuß sind. Aus der 
ganzen Seelsorgeeinheit. Die Weg-
strecke ist familiengerecht und 
kann auch mit dem Kinderwagen 
gut bewältigt werden. Man kann 
auch jederzeit auf der Strecke mit 
einsteigen.  (Diakon Franz Fluhr

Einbruch Kürzlich wurde in 
unsere Leonhardskapelle (Michel-
winnaden) eingebrochen. Marlies 
Hepp und Anton Gebele haben den 
Fall der Polizei gemeldet. Die Tür 
zur Kapelle wurde aufgebrochen 
und dadurch stark beschädigt, 
die Figur des Hl. Leonhard und 
das Marienbild wurden gestohlen. 
Beide Kunstwerke sind inanziell 
nicht sehr wertvoll, da es sich um 
Kopien handelt und die Originale 
schon vor Jahren in Sicherheit 
gebracht wurden. Und trotzdem 
ist ein Schaden entstanden. Die 
Tür muss repariert und über einen 
Ersatz für die Kunstwerke muss 
nachgedacht werden. Herzlichen 
Dank allen, die sich gekümmert 
haben!  Pfarrer T. Bucher

Unser Bild zeigt das entwendete 
Altarbild „Maria vom guten Rat“,  
wie gesagt, eine Kopie.
 Archivbild: Anton Gebele

LEONHARDS- 
KAPELLE

Kapellen-Radtour: An diesem 
Samstag, 15. Oktober, geht es bei 
guter Witterung mit dem Rad zu 
den südlichen Kapellen Bad Wald-
sees. Treffpunkt ist um 12.45 Uhr 
auf dem Kirchplatz. Bei der 22-km-
Tour gibt es in der Gaststätte „Drei 
Tannen“ in Möllenbronn eine Pau-
se. Rückkehr ist gegen 17.30 Uhr. 
www.freundeskreis-sankt-peter.de

FREUNDE ST. PETER

Noch freie Plätze 
bei der Mini-Freizeit
Für die Ministrantenfreizeit vom 1. 
bis 4. November gibt es noch jede 
Menge freie Plätze. Bitte meldet 
Euch bis zum nächsten Sonntag 
an, damit die Verantwortlichen pla-
nen können. 
Zur Erinnerung: Die Freizeit indet 

in der Nähe von Bad Wurzach statt, 
die Kosten belaufen sich auf 75 € 
(für Geschwisterkinder 50 €), das 
Thema sind die vier Jahreszeiten 
und begleitet werden die Minis von 
Pfarrer Werner und einem Team 
von jugendlichen Gruppenleitern. 
Anmeldungen entweder über die 
Oberminis in den vier Pfarreien 
oder direkt im Pfarrbüro St. Peter.

MINISTRANTEN DER SEELSORGEEINHEIT

NACHLESE GEMEINDEFEST: KAPELLEN-QUIZ
Der diesjährige Erntealtar in Haisterkirch hat sich 
nicht nur auf die Pfarrkirche bezogen, sondern wur-
de thematisch in die Kapellen der Gemeinde Haister-
kirch ausgeweitet. Weil zwei Kapellen beim Quiz der 
Landfrauen in der Druckvorlage verschwanden, gibt es 
hier im Kirchenanzeiger die Chance, weitere Punkte in 
der Kapellen-Tour zu sammeln. Es winken Preise ins-

gesamt im Wert von fast 200 €. Die Abgabe der Lö-
sungen ist bis zum 20. Oktober möglich (Briefkasten 
Pfarrbüro Haisterkirch). 
Wer noch einen Quiz-Laufzettel benötigt, indet wel-
che im Schriftenstand der Pfarrkirche Johannes Bap-
tist. Den untenstehenden Kasten bitten ausschneiden 
und dem Quiz-Laufzettel hinzufügen. 

SEBASTIANE 

Welche Frucht liegt in der Kapelle? 

Kreuze an, was richtig ist 

฀   Die Kokospalme heisst auch „Der Baum des Himmels“ 

฀   Die Kokospalme wird seit mindestens 3.000 Jahren angebaut 

฀   Das Hauptanbaugebiet ist Europa 

฀   Das Hauptanbaugebiet ist Asien, Südamerika 

฀   Das Hauptanbaugebiet ist Afrika 

 

HITTISWEILER 

Welches Produkt wird in der Kapelle vorgestellt? 

Kreuze an, welcher Aussage Du zustimmst 

฀   Das Produkt ist eine Heilpflanze, die in der Nähe vom Kloster Reute angebaut wird 

฀   Das Produkt wird zur Herstellung von Seilen und Kleidungsstücken verwendet 

฀   Das Produkt wurde schon im alten Babylon angebaut und als Grundnahrungsmittel 
verwendet 

฀  Das Produkt wurde in Oberschwaben früher traditionell angebaut zur Herstellung von Stoffen 
und Kleidung  

฀   Das Produkt braucht im Anbau keine Herbizide und Pestizide 

FRAUENGEBETSKETTE
„... denn sie werden 
Erbarmen inden“
Am Freitag, 21. Oktober, lädt der 
Katholische Frauenbund um 19.00 
Uhr zur Frauengebetskette im Mo-
nat der Weltmission 2016 in die 
Spitalkapelle in Bad Waldsee ein. 

Die diesjährige Gebetskette steht 
unter dem Thema „Gerechtigkeit 
lieben. Barmherzigkeit leben. Frie-
den stiften“, die Philippinen bilden 
das Schwerpunktland. Mit der 
Frauengebetskette ruft  der Frau-
enbund auf: Verbinden wir uns mit 
den Frauen auf den Philippinen. 

KOLPING
Oktoberrosenkranz der Kolpings-
familie: Am kommenden Donners-
tag, 20. Oktober, lädt die Kolpings-
familie mit Präses Diakon Klaus 
Maier zum Oktoberrosenkranz 

ein. Beginn: 19.00 Uhr in der Spi-
talkapelle. Es sind nicht nur die 
Kolpingmitglieder, sondern alle Ge-
meindemitglieder willkommen und 
eingeladen, mitzubeten. 

Am kommenden Donnerstag, 
20. Oktober, wird in der Krabbel-
gruppe ein Mobile gebastelt. Bitte 
dazu Zweige und Dekomaterial 
wie Tannenzapfen, Blätter, Eicheln 
usw. mitbringen. Treffpunkt wie 
gewohnt um 9.30 Uhr im Jugend-
raum des Klosterhofes.

KRABBELGRUPPE

Elternabend für ganze 
Seelsorgeeinheit
Herzliche Einladung zum Eltern-
abend für die Eltern der Erstkom-
munionkinder 2017 der ganzen 
Seelsorgeeinheit Bad Waldsee im 
Kath. Gemeindehaus St. Peter in 

Bad Waldsee (Großer Saal) am 
kommenden Donnerstag, 20. Ok-
tober (19.30 Uhr).
Die Eltern der hiesigen Drittkläss-
ler wurden angeschrieben. Sollten 
Sie keine Einladung erhalten ha-
ben, melden Sie sich bitte in den 
jeweiligen Pfarrämtern.

ERSTKOMMUNION 2017

KGR REUTE
Eine öffentliche Sitzung hat der 
Kirchengemeinderat Reute am 
kommenden Mittwoch, 19. Okto-
ber, im Kindergarten St. Leonhard 
in Gaisbeuren (19.30 Uhr). Vor Ort 
geht es natürlich um die Einrich-
tung. Frau Halder als Kindergar-
tenleiterin ist für den ersten Teil der 
Sitzung dabei. Im Anschluss sind 
weitere Tagesordnungspunkte Be-
richte aus dem Bauauschuss und 
dem Gemeinsamen Ausschuss. 

SENIOREN REUTE-GAISBEUREN
Zum Halbtagesausflug nach Zwie-
falten lädt das Seniorenteam am 
kommenden Dienstag, 18. Oktober, 
herzlich ein.

Abfahrtszeiten: Gaisbeuren: 13.00 
Uhr; Kümmerazhofen: 13.05 Uhr; 
Reute: 13.15 Uhr; Möllenbronn: 
13.20 Uhr. Noch Plätze frei!

PFARRHAUS
Vermietung Pfarrhaus Michelwin-
naden: Wegen Kündigung der bis-
herigen Mieter wird das Pfarrhaus 
Michelwinnaden ab 1. 1. 2017 als 
Ganzes neu vermietet. Dem neuen 
Mieter stehen zwei Wohnungen 
(47 qm und 127 qm ), ein großer 
Garten und eine Garage zur Verfü-
gung. Bei Interesse bitten wir um 
Meldung im Pfarrbüro St. Peter, 
Tel. 990910, Pfarrer Bucher.

MINISTRANTEN
Alle Ministranten treffen sich am 
morgigen Freitag, 14. Oktober, um 
15.30 Uhr mit dem Fahrrad vor 
dem Klosterhof zu einer Kapellen-
Tour. Voraussichtliches Ende ca. 
17.30 Uhr.

ROSENKRANZ
Sonntag, 16. Oktober, 8.45 Uhr, 
Pfarrkirche: Für die Kranken in un-
serer Gemeinde.



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Internet: www.kurseelsorge-bw.de 
Tel. (07524) 40 41 – 12  

Leseabschnitte für jeden Tag 
gemäß dem aktuellen Lesejahr 
(Lukas-Lesejahr / C)

Heute, Donnerstag, 13. Oktober
Eph. 1,1-10. / Ps. 98 (97),  
1.2-3ab.3cd-4.5-6 / Lk. 11,47-54. 

Freitag, 14. Oktober
Eph. 1,11-14. / Ps. 33 (32), 1-2.4-5.12-
13. / Lk. 12,1-7. 

Samstag, 15. Oktober
Eph. 1,15-23. / Ps. 8,2-3.4-5.6-7. / 
Lk. 12,8-12. 

Sonntag, 16. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis

Ex. 17,8-13. / Ps. 121 (120), 1-2.3-4.5-
6.7-8. / 2 Tim. 3,14-17.4,1-2. / Lk. 18,1-8. 

Montag, 17. Oktober
Eph. 2,1-10. / Ps. 100 (99), 2-3.4-5. / 
Lk. 12,13-21. 

Dienstag, 18. Oktober
2 Tim. 4,10-17ab. / Ps. 145 (144), 10-
11.12-13ab.17-18. / Lk. 10,1-9. 

Mittwoch, 19. Oktober
Eph. 3,2-12. / Jes. 12,2.3.4bcd.5-6. / Lk. 
12,39-48. 

Donnerstag, 20. Oktober
Eph. 3,14-21. / Ps. 33(32),1-2.4-5.11-
12.18-19. / Lk. 12,49-53. 

Ökumenischer Bibelleseplan
Heute, 13. Oktober: Judit 15,4-14 (6-
16); Klagelieder 3,1-33
14. September: Judit 16,1-17 (1-22)
Klagelieder 3,34-66
15. September: Judit 16,18-25 (22-31)
Klagelieder 5,1-22
16. September: Psalm 42
17. September: 2 Korinther 1,1-11
18. September: 2 Korinther 1,12-24
19. September: 2 Korinther 2,1-11
20.September: 2 Korinther 2,12-17
21. September: 2 Korinther 3,1-11
22. September: 2 Korinther 3,12-18 

IN DER BIBEL 
LESEN

Freitag, 14. Oktober
18.30 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in der Franziskus-
kapelle des Klosters Reute

Samstag, 15. Oktober
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

KUR- UND KRANKENSEELSORGE

Das Angebot der Kurseelsorge in 
den nächsten Wochen – offen für 
jedermann:

Mittwoch, 19. Oktober, 
Violoncello und Orgel in St. Peter.
Am Mittwoch, 19. Oktober, 19.30 
Uhr, wird die nächste Geistliche 
Abendmusik in der Pfarrkirche St. 
Peter Bad Waldsee stattinden. Die 
Konzertcellistin Barbara Schilling 
aus Baindt wird zusammen mit 
dem hiesigen Organisten Hermann 
Hecht konzertante Musikliteratur 
zu Gehör bringen. Gerade die Kom-
bination von Violoncello und Orgel 
ergibt eine wunderbare Symbiose. 
So werden die beiden Künstler in 
erster Linie Werke überwiegend 
aus Zeit der Romantik/Moderne 
spielen. Barbara Schillings Name 
ist nicht nur hier in der Region auf 
Konzertprogrammen zu inden, 
sondern in ganz Deutschland und 
darüber hinaus. Die Texte und Im-
pulse zur Meditation wird Kurseel-
sorger Egon Wieland lesen. Um 
eine Spende wird gebeten.

Montag, 24. Oktober
19.30 Uhr: „Schweiz à la carte“. 
Die Kurseelsorge Bad Waldsee 
bietet um 19.30 Uhr im Vortrags-
raum der Therme einen interakti-
ven Reisebericht zur Schweiz an. 
Bei diesem Vortrag bestimmen die 
Zuhörer den Inhalt und den Verlauf 
der Reise – es gibt keine Vorgaben, 
aber eine Vielzahl beeindruckender 
Bilder aus der Schweiz. Die Städte 
strahlen unheimlich viel Flair aus. 
Die Landschaften sind faszinie-
rend. Der Eintritt ist frei. Spenden 
sind willkommen.

Sa, 15. Oktober
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Hofgartenklinik, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Therme (Vortragsraum)

So, 16. Oktober
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Mo, 17. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 19. Oktober
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Do, 20. Oktober
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

16.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier im Se-
niorenheim, Klosterhof

Fr, 21. Oktober
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss

Sa, 22. Oktober
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Hofgartenklinik, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Therme (Vortragsraum)

So, 23. Oktober
8.30 Uhr: Eucharistie im Kranken-
haus

Gottesdienste für 
Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner 
– offen für jedermann

„... weil der Mensch 
Gott alles wert ist“
Selbstwert und Selbstachtung 
bewusst leben (lernen) stehen im 
Fokus der diesjährigen Tage der 
geistlichen Herausforderung, vom 
14. bis 18.  November im Klos-
ter Reute. Das Referententeam, 
Dr. Georg Beirer, Sr. Paulin Link 
und Sr. Panela Schirmer, begleiten 
das Angebot, das sich an Frauen, 
Männer aller Altersgruppen sowie 
Ordensleute richtet. Die themati-
schen Einheiten, bei denen es um 
Selbstwertkompetenz und -er-
fahrung, aber auch um Zeiten der 

persönlichen Auseinandersetzung 
geht, werden durch Referate, Aus-
tauschgesprä-
che, franziska-
nische Impulse, 
Gruppenarbeit 
und Gebetszei-
ten vertieft. 

MAXIMILIAN-KOLBE-HAUS / KLOSTER REUTE

Bildungshaus Maximilian Kolbe 
Kloster Reute, Klostergasse 6, 
88 339 Bad Waldsee 
Informationen und Anmeldung 
unter Tel. 708-211  
Mail: bildungshaus@kloster-
reute.de  
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Wer eine Zustellung des kostenlosen 
Kirchenanzeigers der Seelsorgeein-
heit Bad Waldsee nicht wünscht, 
möge sich bei den Pfarrämtern (St. Pe-
ter Bad Waldsee: Tel. 990910 / zu-
ständig auch für Michelwinnaden oder 
St. Peter und Paul Reute: Tel. 1248 
oder St. Johannes Baptist Haisterkirch: 
Tel. 51 27) oder beim Redaktionsbüro 
Reischmann (Tel. 97 56 407; Mail: mar-
git.reischmann@t-online.de) melden. 
Man kann den Wunsch, nicht beliefert 
zu werden, auch am Briefkasten zum 
Ausdruck bringen; eine direkte Meldung 
bei den vorgenannten Stellen verkürzt 
aber die Rückmeldung und erleichtert 
uns somit diese Erfassungsarbeit.

Kolpingfamilien  
treffen sich 
An diesem Sonntag, 16. Oktober, 
treffen sich die Kolpingsfamilien 
aus der Region Bodensee-Ober-
schwaben zum Bezirkstag in Au-
lendorf. Zur Veranstaltung sind alle 
Mitglieder, aber auch alle Interes-
sierten eingeladen. Um 8.30 Uhr 
beginnt das Zusammentreffen mit 
einem Gottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Martin. Anschließend 
geht es im Katholischen Gemein-
dehaus weiter. Maria Heubuch 
(Bild), Mitglied des Europäischen 
Parlaments, wird zum Thema: 
„Globale Solidarität statt Festung 
Europa – Strategien auf dem Weg 
zu einer fairen und nachhaltigeren 

Welt“ referieren. Die Parlamentari-
erin engagiert sich besonders im 
Bereich: Entwicklungszusammen-
arbeit, Landwirtschaft und ländli-
cher Raum. 
Das Treffen wird 
nach dem Mit-
tagessen gegen 
14.00 Uhr enden. 
Wer noch Zeit 
hat, ist zu einer 
Wanderung zur 
Hohkreuzkapelle 
oder zur Besichti-
gung ins Aulendorfer Heimatmuse-
um eingeladen. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit be-
nötig, kann Kontakt mit der Kol-
pingsfamilie aufnehmen (Stephan 
Spaeth, Tel. 91 31 86).

BEZIRKSTAG IN AULENDORF

Im Oberengadin. Foto: he
Nur wir drei gemeinsam“: Das 
„seenema“ zeigt in der Filmreihe 
Global am kommenden Mittwoch, 
19. Oktober, 19.30 Uhr, „Nur wir 
drei gemeinsam“. Im Anschluss 
Filmgespräch mit Mohammad 
Ganjehei und Sharam Asghari. 
Zum Inhalt: Teheran, Anfang der 
1970er-Jahre. Mit viel Mut, Ent-
schlossenheit und einer ordentli-
chen Portion Humor kämpft Hibat 
mit seiner Frau Fereshteh und an-
deren Gleichgesinnten erst gegen 
das brutale Schah-Regime, dann 
gegen die Schergen des Ayatol-
lah Khomeinis. Als der politische 
Druck zu groß wird, bleibt ihnen 
nur die Flucht ins Ausland. Mit 
ihrem einjährigen Sohn Nouchi 
landen sie in den sozialen Ghettos 
der Pariser Banlieue. Wiederholun-
gen: Freitag, 21., bis Sonntag., 23. 
Oktober, jeweils 18.00 Uhr.

FILMREIHE GLOBAL

Die Pfarrsekretärinnen nehmen alle Anfragen entgegen, leiten die Anliegen weiter, ge-
ben Auskunft und helfen mit Rat und Tat. 

Im Kirchenanzeiger vom 15. September waren weitere Kontaktdaten veröffentlicht. 

Das ganz ausführliche Kontaktdatenfeld haben wir im Kirchenanzeiger vom 28. Juli (Ver-
teilung an alle Haushalte) veröffentlicht. Die nächste Vollverteilung ist am 22. Dezember.

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörlinger, Cordula Bulling, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich dienstags und donnerstags am Nachmittag jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne stehen wir Ihnen zur Verfügung

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

Tipp: Mal auf der Homepage von St. Peter surfen. 

Unter www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de gibt es viel Interessantes, 

zum Beispiel ein Archiv mit allen bisher erschienenen Kirchenanzeigern

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee
gemeinsam: Pfarrer Thomas Bucher 
(links) und Pfarrer Stefan Werner.

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egonwieland@kurseelsorge-bw.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78, k.ploil@freenet.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Markus Schuhmacher: Klosterhof 1, Tel. 404-115
Pastoralpraktikant Alois Borho: Klosterhof 1, Tel. 409-41 79, a.borho@gmx.de


